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die Köche des
Novotels heute
von der Goethe-
straße in den
Hauptbahnhof
ausnahmsweise

kochen sie mal in der Osthalle. Weil
heute der Benefiztag der Accor-Hotel-
kette zugunsten von Schulen im Sene-
gal ist. Da soll es natürlich auch afri-
kanische Gerichte geben. Doch Re-
zepte aus dem Kochbuch nachzuko-
chen ist eine Sache - ob sie wirklich
originalgetreu schmecken, eine
andere. Vize-Küchenchef Thomas
Eckelnann holte sich daher vorab ei-
ne Fachfrau in seine Küche. die Se-

Die Senegalesin Codou Ndiaye probierte mit dem stellvertretenden Küchenchef
Thomas Eckelmann afrikanische Gerichte im Novotel. Fotos: Andr6 Kempner
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negalesin Codou
Ndiaye. Sie lebt
seit vier Jahren in
Leipzig und kocht
regelmäßig Ge-
richte aus der
Heimat für ihre
Familie, für Ehe-
mann Abdoulave
- Phvsiker an där
Uni 

-- 
und den

d r e i j ä h r i g e n
Sohn, der übri-
gens am liebsten
Reis isst. Die Zu-
taten kauft die
Hausfrau, von Beruf eigentlich Fri-
seurin, im Afro-Laden - Erdnussbut-
ter, frischen Chilly, getrockneten oder
getiosteten Fisch. ,,lch komme von ei-
ner Insel, da kaufen wir den frischen
Fisch direkt von den Booten der Fi-
scher", erzählte sie. Auf jeden Fall
wird Codou Ndiaye heute auf dem
Bahnhof kosten kommen, wenn es
Thi6bou Dienn (Reis mit Fisch), yassa
(mariniertes Huhn), Maffe ßind-
fleisch mit Gemüse) oder Pastelchen
(mit Fisch gefällte Teigtaschen) gibt.
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